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Grüne warnen vor zweiter Welle  
bei der Corona-Pandemie 
 
 
Zum Bericht des Gesundheitsministeriums zum aktuellen Sachstand der Corona-
Pandemie (SARS-CoV2) sagt die gesundheitspolitische Sprecherin der Landtagsfrakti-
on von Bündnis 90/Die Grünen, Marret Bohn: 
 
Wir müssen davon ausgehen, dass es zu einer zweiten Welle der Corona-Pandemie 
kommen wird. Die Ausbreitungsdynamik konnte erfolgreich verlangsamt werden, die 
Anzahl der Infektionen und der Todesfälle nimmt jedoch weiter zu. Das macht deutlich, 
dass wir bei der Bekämpfung der Pandemie nicht nachlassen dürfen und große Aus-
dauer brauchen. 
 
Bei allem Verständnis für den Wunsch nach Lockerungen ist klar: Wer zu früh zu viel 
lockert, riskiert die Katastrophe. Unsere Sorge ist, dass es im weiteren Verlauf zu einer 
zweiten Welle kommen wird. Das Ziel muss ein, den Verlauf der Pandemie zeitlich zu 
strecken und eine gute Balance zu den Auswirkungen zu finden. Die gewonnene Zeit 
müssen wir nutzen, um gut vorbereitet zu sein. Die Produktion von persönlicher 
Schutzausrüstung in Schleswig-Holstein ist hierfür ein wichtiger Baustein.  
 
Die Überlastung des Gesundheitswesens muss auch weiterhin vermieden werden, 
sonst kann es auch bei uns zu Situationen wie in Spanien und Italien kommen. Das wol-
len wir verhindern. Aus unserer Sicht sollten daher rechtzeitig die Kapazitäten für Imp-
fungen gegen andere Infektionskrankheiten erhöht werden. In den Gesundheitsämtern 
muss das Personal aufgestockt werden. Wir sind dafür, vorsichtig, besonnen und 
schrittweise vorzugehen. 
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